
Advent 2021 

Wir sind Lichterkinder Du und ich 

 

 

Montag nach dem ersten Advent / 29.11.2021 

Informationen Ablauf erster Advent: 

 Beginn: Musik über Lautsprecher  

 Zwei Schüler aus der 4e sprechen: 

o Liebe Mitschülerinnen und Mitschüler, liebe Lehrerinnen, 

heute begrüßen wir Euch ganz herzlich zum ersten Advent.  

Wir künden Euch jetzt ein Geschenk an, das wir für jede Klasse vorbereitet 

haben.  

Ihr bekommt einen Adventskranz. Vier Kerzen lassen es jede Woche ein 

bisschen heller werden.  

Dazu bekommt ihr eine kleine Geschichte zum Vorlesen.  

Unser Schulthema für die nächsten Wochen heißt: Wir sind Lichterkinder du 

und ich“. 

In der Aula findest Du Interessantes dazu – und du kannst richtig mitmachen. 

Mehr dazu erfährst Du mit der Geschichte, die Ihr mit dem Adventkranz 

bekommt. 

Du darfst jetzt noch ein Lied hören und in dieser Zeit kommen zwei aus deiner 

Klasse in die Aula und dürfen das Geschenk abholen.   

 Lied: Wir sind Lichterkinder 

 

 

Zusammenfassung: Kurzinfo für Lehrkräfte 

Jede Klasse bekommt:  

-  Adventskranz für die Klasse 

-  Geschichte „Lichterkindersein“ zum Vorlesen 

-  Umschlag mit Kerzenmandalas zum Gestalten der blauen Wand in der Aula: 

  Jede Licht -Tat ein Mandala: 

  ausmalen, ausschneiden und an die blaue Wand hängen (kleben) 

  Anweisung/ Auftrag: siehe Geschichte 

 

 



Lichterkinder sein  

(nach einer Geschichte von Christine Sinnwell-Backes)  

Abend war es und dunkel. Toni lag im Bett. Die Mama war bereit für den Gute-Nacht-Kuss. 

„Mama, ich will dich noch etwas fragen, bevor du gehst.“ Die Mutter seufzte. Lang war der 

Tag gewesen und sie war müde. „Was gibt es denn? Durst? Pipi? Schlaflicht an?“ 

„Licht. Also - ich meine - Licht sein, wie geht denn das?“ Nachdenklich betrachtete die 

Mutter ihr Kind. „Was meinst du denn mit Licht sein?“ „In der Schule haben wir heute 

gehört, wir sollen Lichterkinder sein. Und seitdem überlege ich, wie ich das machen soll.“ 

Lächelnd schaute die Mutter ihr Kind an. „Du bist doch schon mein Licht, seit du da bist.“  

Skeptisch schaute Toni die Mutter an. „Nicht so, ich meine, dass es viel zu viel Dunkel gibt in 

der ganzen Welt. Es gibt so viel Krieg auf der Welt. Der Umwelt geht es schlecht und viele 

Menschen sind arm. So viele Krankheiten und so viel Not. Und weißt du – wenn wir Licht 

sein sollen und die Welt heller machen sollen, dann reicht es nicht, manchmal den Tisch zu 

decken oder die Nachbarn freundlich zu grüßen.“  

Die Mutter zögerte mit ihrer Antwort. „Ich komme gleich wieder“ sagte sie und ging kurz 

raus. Als sie wieder kam, hatte sie ein kleines Teelicht dabei und eine Streichholzschachtel. 

„Mach das Licht mal aus.“. Rabenschwarz war das Zimmer nun. Die Mutter zündete die 

Kerze an. Die kleine Kerze flackerte ein bisschen. Dann war das Licht im ganzen Zimmer zu 

sehen. 

Toni verstand. „So ist es, wenn ihr Lichterkinder sein sollt. Ihr könnt die große Dunkelheit der 

Welt nicht alleine aufhalten. Aber ihr könnt überall dort wo ihr seid, kleine Lichter sein, die 

mit kleinen Taten dafür sorgen, dass die Dunkelheit durchdrungen wird. Und jetzt denk 

nach: welche kleine Tat ist deine – du Lichterkind!“  

 

 

Auftrag für Schüler: 

Welche kleine Tat ist deine – du Lichterkind? – Wenn dir etwas eingefallen oder gelungen ist, 

darfst Du ein kleines Kerzenmandala mit hellen Farben anmalen und zur blauen Wand in die 

Aula bringen. In den nächsten Wochen wird eine helle Wand entstehen und alle können 

sehen: Wir sind Lichterkinder du und ich. 

 


